
Wer kennt Literatur zum Thema Leseförderung?
Beitrag von „Referendarin“ vom 17. April 2004 16:15

Ich brauche noch ein bißchen Literatur für meine Examensarbeit und suche was, womit ich
begründen kann, dass Leseförderung wichtig ist und dass man das Lesen von Kinder- und
Jugendbüchern im Unterricht fördern sollte.
Jetzt wollte ich mir bei Amazon ein passendes Buch von Bettina Hurrelmann bestellen (meine
Fachleiterin hat diese Autorin mal empfohlen), es gibt aber doch mehrere Bücher und meist
keine Rezensionen dazu. Auch im Friedrich-Verlag hat diese Autorin in Praxis Deutsch
veröffentlicht? Wie bekomme ich nun raus, welche Artikel oder Bücher zu meinem Thema
passen - und das ohne in die Bücherei zu fahren?
Kennt jemand ein Buch von der Autorin oder einen Artikel aus Praxis Deutsch und kann mir was
empfehlen, so dass ich mir gezielt ein Buch oder eine Zeitschrift bestellen kann? Kennt ihr
andere gute Literatur zu dem Thema?
Es wäre klasse, wenn ihr mir ein bißchen weiterhelfen könntet.

Beitrag von „juna“ vom 17. April 2004 17:14

habe über Leseförderung Zulassungsarbeit geschrieben.
Die theoretische Begründung habe ich hauptsächlich aus einem Praxis-Deutsch-Heft (ich
glaube, Jahrgang 1991), aus einem Buch von der Bettine Hurrelmann (glaube hieß
Lesesozialisation) und aus einem Artikel aus dem Handbuch Lesen geschrieben. Glaub auch,
dass eine Frau namens Karin (Katrin) Richter mir damals eine große Hilfe war.
Und schlecht fand ich auch nicht das Buch "Lesen heute", da waren auch einige nütztliche
Hinweise drin.
Dann gabs noch irgendsoein Studiums-Grundlagenwerk (kann sein, dass es das Taschenbuch
Deutschunterricht war), in dem auch einiges stand ...
Aber genauere Angaben weiß ich leider nicht mehr, bei Interesse kann ich aber genauer
nachgucken.
Juna

Beitrag von „das_kaddl“ vom 17. April 2004 17:26
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Karin Richter ist Prof an der Uni Erfurt. Tipps. Ich hatte sie als Zweitgutachterin beim 1.
Staatsex. Frau Richter hat u.a. eine Studie zur Lesemotivation von Grundschulkindern erstellt.
Sie ist eine sehr liebe Frau, die auch Externen gern weiterhilft. Wenn Du ihr eine Mail schreibst,
gibt sie Dir sicherlich gern Literaturtipps bzw. nennt Dir Ansprechpartner.

Viele Grüße,
das_kaddl

Beitrag von „Referendarin“ vom 17. April 2004 18:15

Ihr seid ja klasse: Ich hätte nie gedacht, dass ich so schnell so super Tipps bekomme.
Image not found or type unknown

Image not found or type unknown

Ich habe mir jetzt mal ein Gesamtwerk von beiden, Frau Hurrelmann und Frau Richter bestellt.
Es heißt Kinderliteratur im Unterricht. Kennt ihr das?
Ich hoffe, es passt. Ich schreibe über ein Vorleseprojekt einer 6. Klasse. Dieses Projekt steht im
Rahmen einer sehr umfangreichen Unterrichtsreihe zum Thema Leseförderung.
Das Buch Lesesozialisation habe ich leider nicht gefunden. Bei Amazon gab es nur Band 1,
Lesesozialisation in der Familie.
Dann habe ich mir noch das Praxis Deutsch Heft Leseförderung von 1994 bestellt. Es gibt noch
was Neueres zum Thema Lesen, aber das ist leider vergriffen. Bekommt man irgendwo
vergriffene Literatur? Amazon scheint ja keine Zeitschriften im Angebot zu haben.
Welches Praxis Deutsch Heft aus dem Jahr 1991 war das denn? Ich habe nämlich nichts
Passendes aus dem Jahr 1991 gefunden.
Das Taschenbuch Deutschunterricht habe ich auch, da muss ich mal reinschauen.
Ich brauche im Ganzen nicht so viel Theorie, da ich nur ca. 3 Seiten Theorie zur Leseförderung
in meiner Examensarbeit schreiben soll. Bei uns ist die Seitenzahl auf 30 begrenzt und ich
schreibe hauptsächlich über die Durchführung eines Leseprojekts. Aber meine Fachleiterin
meinte, dass das, was ich dann auf kurzem Raum schreibe, wirklich fundiert sein muss.

Ich bin wirklich total froh über eure Tipps. Ich warte jetzt mal ab, was die bestellten Bücher mir
so an Hintergrundinfos bieten und wenn es nicht reicht, maile ich Frau Richter mal an.
Wisst ihr vielleicht zufällig, wo ich was zur Theorie des Vorlesens finde, also darüber, inwiefern

2https://www.lehrerforen.de/thread/12233-wer-kennt-literatur-zum-thema-lesef%C3%B6rderung/

https://www.lehrerforen.de/thread/12233-wer-kennt-literatur-zum-thema-lesef%C3%B6rderung/


speziell Vorlesen die Lesekompetenz fördert?

Beitrag von „philosophus“ vom 17. April 2004 18:28

Zitat

Bekommt man irgendwo vergriffene Literatur? Amazon scheint ja keine Zeitschriften im
Angebot zu haben.

Im Zentralen Verzeichnis antiquarischer Bücher (http://www.zvab.com) findet man auch schon
mal Zeitschriften.
Viel Erfolg!
gruß, ph.

EDIT: Eine Suche dort mit "Praxis Deutsch" ergab immerhin 37 Treffer - ich hab jetzt aber nicht
mehr überprüft, ob das betreffende Heft im Angebot war.

Beitrag von „Referendarin“ vom 17. April 2004 18:42

Danke für den Link!
Es war zwar nicht dabei, aber es ist trotzdem sehr hilfreich, mal zu wissen, wo man sowas
findet.

Beitrag von „juna“ vom 17. April 2004 19:03

hmh, zur Bedeutung vom Vorlesen (in der Familie) stand etwas in den
Lesesozialisationsbüchern. Da hatte ich glaub ich zwei, ein dünnes und ein dickes von der Frau
Hurrelmann (oder war es doch die Richter, ich weiß es nichtmehr). In dem dünnen hatte sie die
Ergebnisse einer Untersuchung zusammengefasst, in dem dicken waren die einzelnen
Ergebnisse (Kinder von alleinerziehenden Müttern denen vorgelesen und nichtvorgelesen wurde
im Gegensatz zu Kindern in "intakten" Familien, Kinder mit Geschwistern vs. Einzelkinder, ...)
aufgeführt.
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Komisch, so lange ist das noch nicht her, aber trotzdem weiß man irgendwie nichts mehr so
genau ...
Juna

Beitrag von „elefantenflip“ vom 17. April 2004 21:28

Schau mal unter learnline.de und dann Fortbildungen für Lehrer oder so ähnlich, gibt es Module,
dann vielleicht http://www.stiftunglesen.de . Dort könntest du vielleicht hinmailen und eine
Lit.anfrage starten.
flip

Beitrag von „philosophus“ vom 17. April 2004 23:46

Hallo Referendarin!

Manchmal kommt man nicht aus das Naheliegende (bezügl. Zeitschriften).  Hast du schon
bei Ebay geschaut?

Hier bietet jd. das Sonderheft "Leseförderung" (1998) von Praxis Deutsch an:
http://cgi.ebay.de/ws/eBayISAPI.d…&category=46215

Und hier gibt's drei Praxis-Deutsch-Hefte zum Thema "Lesen":
http://cgi.ebay.de/ws/eBayISAPI.d…&category=46215

(Und nein, ich bin's nicht.  )

gruß, ph.

Beitrag von „alias“ vom 18. April 2004 00:23

http://partners.webmasterplan.com/click.asp?ref=…type=text&tnb=1
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Hier nach "Leseförderung" suchen
Es gibt dort ein Sonderheft "Leseförderung" vom Domino-verlag (Flohkiste) für 82 ct + VersandImage not found or type unknown

 Die Ideensammlungen aus der Flohkiste sind immer recht brauchbar.

Beitrag von „Referendarin“ vom 18. April 2004 00:30

Zitat

Manchmal kommt man nicht aus das Naheliegende (bezügl. Zeitschriften). Hast du
schon bei Ebay geschaut?

Image not found or type unknown

Danke! Ne, dass ich da nicht drauf gekommen bin... Muss wohl am Stress liegen. Da werd ich
mich doch gleich mal dahinterklemmen.
Das mit der Stiftung Lesen ist auch eine tolle Idee. Auf deren Internet-Seiten war ich im Vorfeld
der Arbeit oft und die haben auch tolle Ideen.
juna: Ich denke mal, in den meisten Büchern steht was zum Vorlesen im Elternhaus und zum
Vorgelesen-Bekommen als Kind. Bei mir geht es ja im Prinzip um das Umgekehrte: Inwiefern
lernt man dadurch, dass man selbst anderen vorliest. Aber dazu habe ich was im Internet
gefunden.

Inwieweit ist eigentlich Literatur aus dem Internet inzwischen gegenüber Büchern als
gleichwertig angesehen? Ich habe da zum Beispiel die Seite einer Initiative, die Vorlesen von
Grundschülern in Kindergärten fördert. Und da wird auch beschrieben, warum Vorlesen eine
gute Sache für beide Seiten ist. Ist sowas seriös genug für eine Staatsarbeit oder muss es doch
wieder ein Buch eines renommierten Forschers sein?
Danke noch mal an euch alle; ich bin ja ganz überwältigt, wie viele gute Tipps ich von euch
allen bekommen habe. 

Beitrag von „philosophus“ vom 18. April 2004 00:46
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Zitat

Inwieweit ist eigentlich Literatur aus dem Internet inzwischen gegenüber Büchern als
gleichwertig angesehen? Ich habe da zum Beispiel die Seite einer Initiative, die
Vorlesen von Grundschülern in Kindergärten fördert. Und da wird auch beschrieben,
warum Vorlesen eine gute Sache für beide Seiten ist. Ist sowas seriös genug für eine
Staatsarbeit oder muss es doch wieder ein Buch eines renommierten Forschers sein?

Hm, im Prinzip entscheidet nicht das Medium (Internet oder Printausgabe) über die Qualität
eines Beitrags; es gibt ja auch schon etliche Fachzeitschriften, die nur noch online erscheinen
(weil's billiger ist & wenig Platz verbraucht).

Gleichwohl: Im Internet gibt's sozusagen keine 'Qualitätskontrolle', weil ja theoretisch jeder ein
Weblog oder ein Forum aufmachen kann.

Wahrscheinlich kann man im Hinblick auf deine Frage nur von Fall zu Fall entscheiden: Wirkt
das Online-Angebot seriös? (Wenn sich irgend jemand mit nem akademischen Titel im Vorstand
tummelt, wäre das schon mal ein zugegebenermaßen oberflächerlicher Hinweis.) Ist der
Webauftritt auch wissenschaftlich fundiert oder setzt er inhaltlich mehr auf den 'gesunden
Menschenverstand' (was zumindest für eine wiss. Arbeit wohl nicht reichen würde...)?

Und nicht zuletzt: wie handhabt das der Korrektor der Arbeit? (Manch einer hat ja - nicht völlig
unbegründete - Vorurteile gegenüber Onlinequellen.)

Zu den Formalia von Internetzitaten gibt's hier im Forum zwei threads, die du wahrscheinlich
leicht via Suchfunktion auftreiben kannst.

gruß, ph.

Beitrag von „das_kaddl“ vom 18. April 2004 12:21

Liebe Referendarin,
kennst Du die Website http://www.deutschland-liest-vor.de ?
Ursprünglich entstanden ist sie aufgrund des Transatlantischen Wettbewerbs USable der
Körberstiftung ( http://www.stiftung.koerber.de ). Vielleicht findest Du dort noch einige
Anregungen!

PS: Lass Dich von dem Portrait mit dem breiten roten Mund auf der Startseite nicht
abschrecken
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Viele Grüße,
das_kaddl

Beitrag von „Referendarin“ vom 18. April 2004 13:35

Ja, genau die Seite habe ich gemeint:

Zitat

Ich habe da zum Beispiel die Seite einer Initiative, die Vorlesen von Grundschülern in
Kindergärten fördert. Und da wird auch beschrieben, warum Vorlesen eine gute Sache
für beide Seiten ist. Ist sowas seriös genug für eine Staatsarbeit oder muss es doch
wieder ein Buch eines renommierten Forschers sein?

Ist die seriös genug, zitiert zu werden? Die Stiftung Lesen müsste doch als seriös genug gelten,
oder?

Zitat

Und nicht zuletzt: wie handhabt das der Korrektor der Arbeit? (Manch einer hat ja -
nicht völlig unbegründete - Vorurteile gegenüber Onlinequellen.)

Ich könnt mir vorstellen, dass meine Fachleiterin damit nicht so viele Probleme hat. Ist aber nur
Spekulation. Ich denke, ich werde mich auf die Internet-Seite beziehen, aber auch noch
Literatur suchen, wenn ich noch Zeit genug habe. Ich bin nämlich ganz schön unter Zeitdruck.

Zitat

Zu den Formalia von Internetzitaten gibt's hier im Forum zwei threads, die du
wahrscheinlich leicht via Suchfunktion auftreiben kannst.

Danke, ich habe sie gefunden.
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Wir müssen übrigens auch alle Internet-Seiten, die wir zitieren, komplett ausdrucken und in den
Anhang einbringen.

Beitrag von „philosophus“ vom 18. April 2004 13:53

Zitat

Ist die seriös genug, zitiert zu werden? Die Stiftung Lesen müsste doch als seriös genug
gelten, oder?

Ich würde mal sagen: ja. 

Beitrag von „nofretete“ vom 18. April 2004 17:01

Wolfgang Menzel hat sich auch sehr mit dem Thema Leseförderung befasst, sowohl für die GS
als auch für die Sek.1. Es gab mal ein Sonderheft der Zeitschrift Praxis Deutsch "Texte Lesen-
Texte verstehen. Weiß das Jahr leider nicht, da war da viel zu drin. Vielleicht hiflt dir das?
Gruß Nof.

Beitrag von „elefantenflip“ vom 18. April 2004 20:37

Aufgrund des letzten Posts fällt mir ein:
Praxis Grundschule 5/1985 : Das waren praktische Leseübungen sowie ein Artikel von Wolfgang
Menzel über diese Übungen.

Dann: Leonhard Blumenstock, Handbuch der Leseübungen, Vorschläge und Materialien zur
Gestaltung des Erstleseunterricht mit Schwerpunkt im sprachlich-akustischen Bereich, ist halt
von 1995, habe ich bei amazon gebraucht bekommen

Erika Altenburg. Wege zum selbständigen Lesen, 10 Methoden zur Texterschließung, Cornelsen,
Scriptor Reihe (eher praxisorientiert, ist aber auch von 1991).
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flip

Beitrag von „Sille“ vom 24. April 2004 00:28

Auch die Bücher von Mechthild Dehn sollten zu dem Thema was bieten. denn sie geht ja davon
aus, dass man den Kindern Motivationen bieten muss, um gut Lesen und Schreiben zu lernen.
Auch bei Brüggelmann könnte dazu was zu finden sein.

Gruß, Sille

Beitrag von „philosophus“ vom 29. April 2004 11:44

Aktueller Nachschlag: In der Zeit gibt's ein Dossier zum Thema "Kinderliteratur und Vorlesen".

gruß, ph.

Beitrag von „eulenspiegel“ vom 2. Mai 2004 14:07

Vielleicht findest du hier was Nützliches!

http://www.schule-bw.de/unterricht/paedagogik/lesefoerderung

Gruß Annette

Beitrag von „sisterA“ vom 2. Mai 2004 14:20

Das ist echt ne tolle Seite, mit der ich meinen Abend gestern verbracht habe:
Isa
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Beitrag von „Referendarin“ vom 29. Mai 2004 21:37

So, die Arbeit ist geschrieben und jetzt komme ich endlich mal dazu, mich bei euch für die

super Tipps zu bedanken: 

Image not found or type unknownImage not found or type unknown

Ihr habt mir wirklich sehr weitergeholfen und ich konnte vieles davon in meiner Arbeit
benutzen. Für alle, die demnächst mal über ein solches Thema schreiben: Mein Grundlagen-
Artikel, der mir den besten Überblick gegeben hat und den ich am meisten zitiert habe, war der
Hurrelmann-Artikel aus dem Praxis Deutsch Heft von 1994.
Nochmals danke, ich bin echt beeindruckt, wie viele gute Tipps ihr auf Lager hattet.

Beitrag von „sunshine“ vom 31. Mai 2004 17:47

Ich habe mir gerade mal dieses Thema angesehen, da ich auch gerade auf der Suche nach
Literatur zum Thema Leseförderung bin und ich für einen LN im Grundstudium eine Hausarbeit
zum Thema schreiben muss.
Kannst du mir eventuell sagen, welche Literatur du jetzt konkret genommen hast. Bei mir an
der Uni ist es echt schwer an ein vernünftige Buch ran zu kommen. Wo finde ich den von dir so
sehr verwendeten Zeitschriftenartikel?
Kannst du mir in etwa mal grob sagen, wie du die Arbeit aufgebaut hast?
Ich würde mich echt riesig über eine Antwort freuen.
Danke

Beitrag von „Referendarin“ vom 1. Juni 2004 22:47

Hallo Sunshine,
viel hatte ich aus diesem Buch: Bertelsmann Stiftung (Hrsg.): Lesen in der Schule. Perspektiven
der schulischen Leseförderung.
und einiges aus diesem:
Sahr Michael, Born Monika: Kinderbücher im Unterricht der Grundschule. Die hatte ich beide
aus der Unibibliothek. Mein Basis-Artikel war der Artikel von Bettina Hurrelmann in Praxis
Deutsch 127 (1994). Das Heft habe ich mir direkt beim Friedrich-Verlag bestellt (9 Euro, glaube
ich). Die Lieferzeiten waren aber sehr lange. Ich glaube, ich habe mehr als 4 Wochen gewartet.
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Ich hatte noch ein paar andere Bücher, aber das war meine Hauptliteratur.
Und diese 4 Internetseiten:
http://mitglied.lycos.de/phweingarten/d…lesen_verst.pdf
http://www.schule-bw.de/unterricht
/paedagogik/lesefoerderung/bedeutung/foerderung_der_lesekompetenz/konzeptpapier.pdf
http://www.uni-leipzig.de/herder/mitarbe…e/theorie01.htm
http://www.zum.de/Faecher/evR2/BAYreal/as/se/pis/pisa3.htm
Der Aufbau meiner Arbeit hilft dir wahrscheinlich nicht viel, da ich ja über ein konkretes
Leseprojekt geschrieben habe, das ich durchgeführt habe.
Aber meinen Theorie-Teil habe ich ungefähr so aufgebaut:
Warum ist Lesen wichtig?
Was ist Lesesozialisation?
meist verläuft die Lesesozialisation nicht optimal
&gt; deshalb Leseförderung
was ist Leseförderung
Wie kann Leseförderung in der SekI aussehen?
Ich hoffe, das hilft dir weiter. Worüber musst du denn schreiben? Was ist denn ein LN? Echt,
sowas macht ihr an der Uni? Das ist ja klasse, sowas haben wir leider nie gemacht.

Beitrag von „sunshine“ vom 2. Juni 2004 16:06

Hallo, erst mal danke für die Antwort. Ja, das SEminar nennt sich Erstes Lesen- Erstes Schreiben
und darin wollte ich meinen LeistungsNachweis (LN) für Literaturwissenschaften machen. Hoffe
ich finde das Praxis Deutsch Heft in der Uni. Denn vier Wochen ist schon ziemlich lange. Will
nach dem Semester meine Zwischenprüfung machen  , naja was heißt wollen...

Beitrag von „Referendarin“ vom 2. Juni 2004 17:00

Wenn du beim Verlag anrufst und sagst, dass es dringend ist, bekommst du es vielleicht auch
schneller. Ich hatte dort nach 3 Wochen Wartezeit mal angerufen und nachgefragt und dann
habe sie es vorgezogen und es war nach 5 Tagen da. Du kannst ja dort mal nachfragen, wie
lange es dauert. Ich wünsche dir jedenfalls viel Glück bei der Hausarbeit!
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